
Gerechtes Unentschieden im Spitzenkampf 
 
 
2. Bezirksliga: VfB Greiz I – Post SV Zeulenroda IV  8:8 
Im letzten Spiel der Vorrunde traf der VfB im Spitzenspiel auf den Tabellenzweiten Post SV 
Zeulenroda IV. Obwohl die Gäste ohne Jörg Müller antraten, waren sie in der Favoritenrolle. 
Aber die Greizer machten ihre technischen Nachteile durch Kampfgeist und absoluten 
Siegeswillen wett. 
In den Doppeln geriet der VfB dann gleich in Rückstand. Lediglich Hempel/Schüßler 
behielten in einem sehr spannenden Fünfsatzmatch die Oberhand. Krause/Thomas waren 
chancenlos gegen Donath/Unbehaun. Oefler/Reinhold unterlagen gegen Vogel/Eitel M. in 
vier knappen Sätzen. Im ersten Einzel verlor Hempel gegen den spielerisch starken Donath 
mit 1:3. Als danach Schüßler gegen Steinmüller den Kürzeren zog, lag der Gastgeber bereits 
mit 1:4 im Rückstand. Die Aufholjagd begann beim Spiel Krause gegen Vogel, der seine 
ganze Routine ausspielte und in vier Sätzen siegte. Nach einer Niederlage von Oefler 
begeisterte das untere Paarkreuz des VfB die Zuschauer. Zunächst bezwang Thomas den 
verunsichert wirkenden Eitel, F. klar in drei Sätzen. Anschließend holte Reinhold einen 0:2 
Rückstand auf und gewann mit 13:11 im Entscheidungssatz. Beim Stand von 4:5 kam es zum 
Spitzeneinzel zwischen Hempel und Steinmüller. Trotz 0:2 Rückstand des Greizers hatte man 
das Gefühl die Begegnung könnte sich noch drehen, aber leider beendeten einige unglückliche 
Punkte im vierten Satz das Spiel zugunsten des Zeulenrodaers. Doch zwei sichere Siege von 
Schüßler und Krause bescherten dem VfB den 6:6 Ausgleich. Aber Oefler gab auch sein 
zweites Einzel ab. Danach war das starke dritte Paarkreuz wieder an der Reihe. Thomas 
schlug Eitel, M. mit 3:1 Sätzen. Reinhold, der immer besser in Form kommt, holte den achten 
Greizer Punkt mit einem Fünfsatzsieg. Im Abschlussdoppel mussten Hempel/Schüßler die 
Überlegenheit von Donath/Unbehaun anerkennen. Sie unterlagen in drei Sätzen den Postlern. 
Der VfB erkämpfte sich ein verdientes Unentschieden im Spitzenspiel durch einige 
spektakuläre Gewinnpunkte. 
 
 
Punkte VfB Greiz I:  Peter Krause, Jürgen Thomas, Frank Reinhold je 2; 

Tobias Schüßler 1,5; Uwe Hempel 0,5 
 


